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Anfrage vom 09.08.2008 – Reg. Nr. 338/ 2008 
 
 
Sehr geehrte Stadtratsmitglieder, 
 
nachfolgend die Beantwortung Ihrer oben genannten Anfrage: 
 
 
1) Welche Kosten entstehen der Stadt durch die Einf ührung eines kostenlosen 

letzten Kindergartenjahres vor der Einschulung? 
 
Im Durchschnitt der letzten 6 Jahre wurden 347 Kinder pro Jahr geboren. Davon 
ausgehend, dass alle Kinder bei kostenlosem Angebot eine Kindertageseinrichtung 
besuchen würden, wird für die weitere Berechnung auch von dieser Zahl ausgegangen. Bei 
generell kostenlosem Besuch des Kindergartens im letzten Jahr vor der Schule müßten die 
dadurch bei den freien Trägern entstehenden Mindereinnahmen durch Elternbeiträge  in 
Höhe von ca. 320.000 € durch zusätzliche Zuschüsse der Stadt gedeckt werden. Dazu 
kommen Mindereinnahmen in eigenen Einrichtungen in Höhe von ca. 32.000,00 €. 
Insgesamt ergibt sich eine Summe von ca. 352.000,00 € pro Jahr bei ca. 
347 Schulanfängern. 
 
 
2) Welche Kosten entstehen, wenn Kindergartenplätze in Eisenach grundsätzlich 

gebührenfrei angeboten werden? 
 
Nach der Höhe des Platzangebotes für die 2 bis 6-Jährigen im Kindergartenjahr 2008/2009 
in allen Kindergärten der Stadt Eisenach wird von 1513 Kindern als Berechnungsgrundlage 
ausgegangen. 
Die für diese Anzahl von Kindern auszugleichenden Mindereinnahmen bei den freien 
Trägern betragen ca. 1.396.000,00 € pro Jahr. Dazu kommen die Mindereinnahmen in 
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eigenen Einrichtungen von ca. 136.000,00 €, so dass sich bei generell kostenfreiem Besuch 
der Kindertageseinrichtungen für alle Kinder von 2 Jahren bis zum Schuleintritt eine 
jährliche Haushaltsbelastung von ca. 1.532.000,00 € ergeben würde. 
 
Den Berechnungen zu 1. und 2. sind die aktuellen Gebühren für einen Ganztagsplatz bei 
den freien Trägern und die durchschnittlichen Gebühreneinnahmen in städtischen 
Einrichtungen im Monat Mai 2008 zugrundegelegt. 
 
 
3) Welche Fördermöglichkeiten von Seiten des Landes  Thüringen sind möglich? 
 
Zusätzliche Fördermöglichkeiten, außer den bereits gem. ThürKitaG vorhandenen, gibt es 
durch das Land Thüringen nicht. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Matthias Doht 
Oberbürgermeister 


